
Eubaer
AnzeigerAusgabe September 2015

Mitteilungen – Veranstaltungen – Anzeigen Ortschaft Euba

C
M
Y
K

Unsere Vereine laden Sie ein Ortschaftsrat/Bürgerservice

Liebe Eubaerinnen und Eubaer,

ein heißer und sonniger Sommer neigt sich dem Ende. Viele
konnten das Wetter in ihrem Urlaub genießen. Andere freu-
en sich, weil sie ihn noch vor sich haben. Die sechs Wochen
Ferienzeit sind auch für die Kinder wie im Flug vergangen.
Nun hat die Schule wieder begonnen. Und auch in Euba
wurde am 22. August 2015 wieder Schulanfang gefeiert und
eine neue erste Klasse eingeschult. Es ist schön, dass im
nächsten Schuljahr, wie auch in den Vorjahren, wieder
Kinder in den Klassen 1 bis 4 in der Grundschule Euba
lernen. 

Das ist nicht selbstverständlich. Viele von Ihnen werden
sich erinnern: das war nicht immer so. Die Schule in Euba
besteht seit 1889, also weit über 100 Jahren. Sie ist nicht
sehr groß und trotzdem, oder gerade deshalb, konnten
viele Kinder mit einer guten Bildung die Schule verlassen.
Auch unsere Tochter hat diese Grundschule besucht und
war gut vorbereitet fürs Gymnasium. 

Seit langem kämpfen wir um den Erhalt unserer Schule. Sie
ist ein wichtiger Bestandteil des Ortes und des Zusammen-
lebens im Ort. Mit der Sanierung und dem Anbau an den
Kindergarten wurde ein gutes Fundament für die Kinderbe-
treuung gelegt. Doch für die Hortbetreuung der Schulkin-
der kann leider das Dachgeschoss der Schule mit den
heutigen Sicherheits-Vorschriften (insbesondere Rettungs-
wege) nicht mehr genutzt werden. So verbringen die Hort-
kinder derzeit wenn sie nicht raus können ihre Zeit im Spei-
seraum und in kleinen Spielecken in den Unterrichtsräu-
men. 

Seit Jahren weist der Ortschaftsrat die Stadt Chemnitz
darauf hin und forderte wiederholt Planungen und Konzep-
te zur Lösung. In der Ortschaftsratsitzung am 4. November
2014 wurde eine Planung der Stadt Chemnitz vorgestellt. In
dieser wurde erläutert, dass ein Anbau erfolgen soll, um
neue Räumlichkeiten für den Hort zu schaffen. Ebenfalls
geplant wurde ein zweites Treppenhaus und ein Fahrstuhl
für die barrierearme Gestaltung der Schule. Eine Planung,
die die Belange aller Beteiligten berücksichtigt und von
allen auch befürwortet wurde. Leider sind die Maßnahmen
nicht förderfähig nach den Richtlinien des Freistaats Sach-
sen. Der geplante Baubeginn mit Beginn der Sommerferien
2015 verzögerte sich zwar, es wurde jedoch zugesagt, die
Vorarbeiten bis Ende 2015 abzuschließen. 

Aber auch außerhalb von Schule und Hort brauchen Kinder
Plätze zum Spielen. Bisher gab es dafür auch den Spielplatz
am Sportplatz. Die Kinder hatten dort zusätzlich die
Möglichkeit auch die Angebote der Kindervereinigung zu
nutzen. Vielleicht ist es Ihnen bei einem Spaziergang schon
aufgefallen: Die Spielgeräte wurden kurzfristig entfernt.
Der Ortschaftsrat hatte dazu Herrn Börner vom Grün-
flächenamt der Stadt Chemnitz eingeladen, der in der
Sitzung vom 2. Juli 2015 dazu Auskunft gab. 
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Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba :

jeden 1. Dienstag im Monat 08.00 - 12.00 Uhr  und 13.30 - 17.30 Uhr

www.chemnitz.de/buergerhaus/euba

Sprechstunde des Ortsvorstehers:

Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Informationsstunde des Ortschronisten 
Klaus Brösel zur Geschichte des Ortsteiles

1. Oktober; 5. November und 3. Dezember 2015 

jeweils von 16.00 bis 17.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung 
Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987
E-Mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de
Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

Ortschaftsrat/Bürgerservice

Nachträglich gratuliert der 
Ortschaftsrat allen Seniorinnen und 
Senioren, die in den Monaten Juni, Juli und
August  2015  ihren Geburtstag 
feierten, auf das Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir
Ihnen  viel Glück, vor allem Gesundheit und
persönliches Wohlergehen!

Wir gratulieren

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzun-
gen des Ortschaftsrates Euba.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Bürgerhaus OT Euba, Drosselsteig 2 

(ehemals Sparkasse Euba)
Termine: Donnerstag 08.10.2015

12.11.2015
10.12.2015

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz
eine Woche vor Sitzungstermin bekannt gegeben. 
Bitte beachten Sie die Vorankündigungen.

Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers  2015:

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
02.11.2015 ab 47. Woche (ca. 20.11.2015)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen die Beiträge
rechtzeitig per CD oder E-Mail an Frau Helbig (helbig.euba@t-online.de oder
OVGross.Euba@web.de ) abzugeben. 

Die Spielanlagen konnten auf Grund der gültigen Sicherheitsbestimmungen
nicht mehr weiterbetrieben werden und müssen ausgetauscht werden.
Trotzdem wird eine Instandsetzung bis Ende des Jahres auf Grund der beste-
henden Spielplatzkonzeption angestrebt. 
Ebenfalls in dieser Sitzung diskutierten wir über die Möglichkeit eines Dorf-
ladens. Diese Idee wurde vom neuen Eigentümer der Häuser am Drosselsteig
an uns herangetragen. In einem Schreiben verwies er auf die Situation in
Bayern, wo es in fast jedem Ort einen solchen Laden gibt, der durch die
Einwohner selbst betrieben wird und Waren des täglichen Bedarfs anbietet;
selbst in seinem Heimatdorf mit nur ca. 600 Einwohnern. 

Die Oberbürgermeisterin teilte uns diesbezüglich mit, dass Sie dies begrüße
und dem nichts entgegen steht. Auch in unserer Umgebung ist dies bereits
umgesetzt. "Unser Laden Falkenau" besteht mit ähnlichem Konzept seit
einigen Jahren erfolgreich und ist eine Art Genossenschaft. 
Ich finde das Konzept sehr interessant und wieder eine Einkaufsmöglichkeit
zu haben, würde unserem Ort sicherlich gut tun. Aber dafür braucht es eine
Menge Mitstreiter, damit es funktioniert. 

Deshalb bitte ich Sie, um ihre Meinung dazu. 

Wie finden Sie diese Idee? 

Würden Sie das unterstützen und wenn ja, wie? 

Welche Anregungen haben Sie dazu? 

Gern können Sie mir dazu schreiben oder Sie kommen einfach in eine unserer
nächsten Sitzungen. Dann ist es noch einfacher ins Gespräch zu kommen. Ich
würde mich sehr freuen. 

In diesem Sinne genießen Sie die schönen Tage

Ihre Ilka Amlung

Spiele-Nachmittag

Wir laden alle  jung gebliebenen Eubaer  und Eubaerinnen herzlich zu unse-
rem Spiele-Nachmittag ein.

Zeit: jeder letzte Mittwoch im Monat, 14.00 Uhr
Ort:  Gasthaus „Am Lehngut“

Eure Hannelore Erxleben

Der Heimatverein informiert 

Der Heimatverein informiert:

Die Sommer- und Urlaubszeit neigt sich dem Ende, die Tage werden schon
wieder merklich kürzer, die Felder rund um Euba sind abgeerntet und wir berei-
ten uns auf Herbst und Winter vor. Für den Heimatverein bedeutet das: die
Organisation von Herbstwanderung und man will es noch gar nicht ausspre-
chen, dem Pyramidenanschieben. 

Am 26.7. veranstaltete der Verein seine jährliche Radtour. Die gemütliche Fami-
lientour führte ca. 20 Teilnehmer nach Sachsenburg in  die Fischerschänke zum
Mittagessen. Entlang der Zschopau fuhren wir bei sommerlichen Temperaturen
im gemäßigten Tempo über Niederwiesa, Braunsdorf, Frankenberg nach Sach-
senburg. Nach dem Mittagessen ging es auf fast identischer Streckenführung
zurück nach Euba. Es war insgesamt eine schöne Ausfahrt, auch wenn in der
Vorbereitung der Informationsfluss auf der Internetseite des Vereines etwas ins
Stocken geraten ist. Wir bitten das zu entschuldigen!

Zu unseren nächsten Aufgabe gehört die Betreuung der Delegation aus der
Partnergemeinde Schwanau, die am letzten Septemberwochenende Euba besu-
chen wird. Gemeinsam mit dem Ortschaftsrat bereiten wir für unsere Gäste ein
Programm im Rahmen der Tage der Industriekultur vor. 

Außerordentlich aktiv im Verein arbeitet weiterhin unsere Frauengruppe. Mit
regelmäßigen Ausflügen, Treffen, Besuchen von Veranstaltungen oder Wande-
rungen  bereichern Sie das Vereinsleben immens. Demnächst stehen wieder die
Pilzwanderungen in der näheren Umgebung auf dem Programm. Meistens
geführt von erfahrenen Pilzberatern werden auch seltene Arten von Pilzen
bestimmt und „geerntet“.

Unsere nächsten Termine:
15.09.15 Pilzwanderung der Frauengruppe in Adelsberg
31.10.15 Herbstwanderung, Treffpunkt um 13.00 Uhr am Gasthaus

„Am Lehngut“
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Neues aus der Kita Drosselsteig

Abschied vom Kindergarten

Am 19.06.2015 war es wieder soweit. Die diesjährigen Gruppe der Schulanfän-
ger, die „Wackelzähne“,  warteten ganz aufgeregt bis alle Kinder aus dem
Kindergarten abgeholt waren denn dann ging es los…unser Zuckertütenfest! 
Die Erzieherinnen Frau Schöne und Frau Löser riefen alle Kinder ins Kinderre-
staurant, denn zum Abendbrot sollte es ja Pizza geben. Es wurde geknetet und
geschnippelt. Am Ende hatten wir oberleckere Pizza gebacken, die unsere knur-
renden Mägen füllte. 

Nun durften wir nicht vergessen unseren
Zuckertütenbaum zu gießen. Denn er soll-
te ja am nächsten Tag große, bunte Tüten
tragen. Also mischten wir ein Zauberwas-
ser zusammen und gossen alles an den
Baum. 

Danach gingen die Rollläden runter, denn
in spannender Atmosphäre erfuhren die
Kinder, dass ein Pirat im Garten einen
Schatz versteckt hat, den sie suchen
sollen. Die Schnipseljagd begann. Voller
Euphorie rannten die Kinder von einem
Versteck zum nächsten. Als alle Teile der
Schatzkarte beisammen waren, wurde
gepuzzelt und überlegt, wie sie denn zu
deuten war. 

Doch die cleveren „Wackelzähne“ fanden
den Schatz im Schuppen und freuten sich
riesig. Und nach so viel Anstrengung gab
es für Jeden eine riesige Portion Eis. Es war
zwar schon draußen kalt, aber so was

Leckeres wollen wir an einem besonderen Tag nicht weglassen. 
Bei einer Nachtwanderung entdeckten wir den Drosselsteig mit Taschenlampen
noch einmal neu. 

Gegen 22.00 Uhr bauten wir dann unser Nachtlager im Kindergarten auf. Jeder
legte seine Matte auf den Boden und holte sein Kuscheltier oder Kuschelkissen
aus der Garderobe. Nun war es richtig gemütlich. 
Nach dem Zähneputzen wurde es noch mal ganz gruselig. Denn ohne es vorher
zu glauben, tauchte doch tatsächlich im Garten das Kindergartengespenst auf.
Erst leuchtete es an den Händen…dann ging das Licht aus…dann verschwand es
wieder. Wir blieben noch eine Weile am Fenster sitzen, doch es kam nicht
wieder. Mit einem Hörspiel schliefen alle beruhigt ein.

Am nächsten Tag gab es ein leckeres Frühstück. Die spannendste Frage dieses
Morgens war…warum hängt noch nix am Zuckertütenbaum? Keine Minute
wurden Frau Schöne oder Frau Löser aus den Augen gelassen. Groß war dann
das Erstaunen und die Freude, als um 10.00 Uhr, die Eltern kamen, plötzlich
bunte Tüten am Baum hingen! 

Hinter den Kindergarten präsentierten die Kinder ihr kurzes Programm und
dann war endlich der Moment da. Jedes Kind bekam eine Zuckertüte! Voller
Stolz und mit leuchtenden Augen nahmen sie sie entgegen. Noch ein schönes
Gruppenfoto gemacht und dann gingen alle nach Hause. 
Es war ein gelungener und fröhlicher Abschluss eines schönen letzten Kinder-
gartenjahres!!

Lydia Löser
Erzieher 

Unsere nächsten Spielnachmittage für die Allerjüngsten sind am 16.09.2015
und am  21.10.2015.
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Die Grundschule informiert 

Abschlussfahrt Klasse 3 zum Kinderbauerngut „Lindenhof“ in Langenstriegis

Kurzentschlossen gingen wir am 15.6.2015 mit dem
Zug auf große Fahrt. Die allerdings schon am Bahn-
hof Oederan endete. Hier wurde unser Gepäck
abgeholt während wir uns auf einen 7 km
Fußmarsch begaben. 

Auch wenn das Wetter nicht ganz optimal war,
ließen wir uns die gute Laune nicht nehmen und
kamen pünktlich zum Mittagessen in dem Schul-
landheim an. 

Die selbstgekochte Linsensuppe war nicht jeder-
manns Geschmack, aber satt waren alle. Nun durf-
ten wir unsere Zimmer beziehen und mussten uns
gleich der ersten Herausforderung stellen, die
Betten beziehen. 

Nur sehr wenige Kinder hatten damit Erfahrung,
aber auch diese Hürde wurde gemeistert. Nun
konnten wir endlich den Bauernhof in Augenschein
nehmen. 

Eine tolle, weitläufige Anlage mit vielen Tieren
erwartete uns. 
Man konnte Hasen streicheln, ins Ziegengehege
klettern, Hühner besuchen, Kühe, Esel und Pferde
(nur unter Aufsicht) begutachten und vieles mehr. 

Auch mit Olga, einem frei laufenden Hängebauch-
schwein schlossen fast alle von uns Freundschaft.
Ein Museumsbesuch im hofeigenen Bauernmuse-
um rundete den Tag ab. 

Geschafft von vielen neuen Eindrücken landeten wir
in unseren Betten. Nach einer erholsamen Nacht,
bei der  nur wenige von uns bereits um 5.00 Uhr von
den Vögeln geweckt wurden, starteten wir in den
„Handwerkertag“. Hier konnten wir ausprobieren,
wie früher Kleidung produziert wurde. 
Vom Wolle kämmen und reinigen, über das Filzen
bis zum Weben waren die meisten Kinder eifrig bei
der Sache. Kerzen ziehen und sogar das Schmieden
und Seile drehen lernten wir kennen. 

Auch sonst durften wir bei jeder Arbeit mithelfen.
Besonders spannend war die Frage, wann endlich
wieder ein Huhn ein Ei legt. 
Manche Kinder warteten lange, um einen Erfolg zu
vermelden und hatten am Ende doch das Pech, das
erst der Nächste das Ei abnehmen konnte. 

Viele Spielgelegenheiten und ein Bach zum
Buddeln und Dämme bauen rundeten unseren
Kurzaufenthalt ab, der allen viel Spaß bereitete.

Jugend trainiert für Olympia - 5. Chemnitzer Schülertriathlon

Nachdem wir vor einiger Zeit in unserer Schule den Weltmeister im Triathlon zu
Gast hatten, waren wir motiviert,  mit einer Mannschaft am o.g. Wettkampf teil-
zunehmen. Unterstützung erhielten wir dabei von Bianca Strobel, einer Traine-
rin der Sektion Triathlon beim Schwimmclub Chemnitz. Nach mehrwöchigem
intensivem Training war am 19. Juni der große Tag gekommen. Leider spielte
uns das Wetter einen Streich, so dass das Radrennen buchstäblich ins Wasser
fiel. Das dämpfte aber unseren Elan nicht und so sprangen am Nachmittag
Sarah Ziller, Rosa Strobel, Marie Seyfert sowie unsere Jungs Max Bertram,
Leonhard Rasche und Timon Berger bei nicht gerade angenehmen Temperatu-
ren von unter 15°C ins kühle Nass. Normalerweise schließt sich hier eine
Radstrecke von 1500m an, die wie bereits gesagt, gestrichen wurde. Als dritte

Teildisziplin ist beim Schülertriathlon eine Laufstrecke von 400m zu absolvie-
ren. Aufgrund der niedrigen Temperaturen durften sich die Teilnehmer aber
erst in der Kabine umziehen, bevor sie auf die Strecke geschickt wurden. Auch
hier kämpften unsere Sechs um jede Sekunde. Aber natürlich steckte die
Schwimmstrecke noch in den Beinen und der eine oder andere spürte, wie hart
diese Art von Wettkampf sein kann. 

Belohnt wurden wir jedoch für unsere Mühe mit dem Siegerpokal, denn keiner
anderen Schule in Chemnitz gelang es überhaupt, ein Team zustande zu brin-
gen. Auch in der Einzelwertung erkämpfte Rosa erste Plätze. Ebenfalls auf den
Plätzen landete ihr Bruder Leif (2.Rang) und unser Leonhard (5.Rang).



9. Städtische Lesewett-
bewerb der Grund- und
Förderschulen Chemnitz
und Westerzgebirge

Bereits im Mai ermittelten wir die
Siegerin im Lesewettbewerb unserer
Grundschule. Von den vier Finalisten
aus den Klassen drei und vier über-
zeugte am meisten Joélle Plönzke
(Klasse 3). Sie vertrat dann unsere
Schule erfolgreich beim Städtischen
Lesewettbewerb am 4. Juni 2015 in der
Buchhandlung Uta Rattei. 
Auch wenn es letztlich nicht zu einer
Platzierung unter den ersten Drei
reichte, war unsere erste Teilnahme an
diesem Wettbewerb eine wichtige
Erfahrung.
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Die Grundschule informiert 

Am 22.08.2015 gestalteten die Viertklässler unter der Leitung von Frau Nachsel
ein tolles Schulanfangsprogramm. Im Anschluss nahm die neue Schulleiterin,
Frau Oeser, 9 Mädchen und 16 Jungen in die Grundschule Euba auf. 
Der Zuckertütenbaum hatte wirklich Früchte getragen, sodass die Klassenlehre-
rin, Frau Müller, jedem ABC-Schützen eine Zuckertüte überreichen konnte. 
Wir wünschen allen Erstklässlern viel Freude und Erfolg beim Lernen.

Das Team der Grundschule Euba
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Reit- und Fahrverein Euba e.V. 2014

Am 13.06. fand unser diesjähriges Vereinsturnier statt. In verschiedenen Wett-
bewerben nahmen 66 Starter mit insgesamt 89 Starts aus unserem Verein und
eingeladenen Vereinen teil. 
Für jedes Reiter-Pferd-Paar war je nach Ausbildungsstand und Alter eine
passende Kategorie dabei: ein Reiterwettbewerb für die Jüngsten, sowie ein
Caprilli-Test und unterschiedliche Dressur- und Springprüfungen mit verschie-
denen Schwierigkeitsgraden. In jedem Wettbewerb konnten sich unsere Reiter
von Wertungsrichten fachgerecht beurteilen lassen. Vormittags bei schon
schwülem Wetter konnten der Reiterwettbewerb sowie die E-Dressur ausgetra-
gen werden. Aufgrund eines aufziehenden, starken Gewitters konnte die
folgenden Wettbewerbe, durch den Einsatz unseres starken Helferteams, vom
Reitplatz in unsere Halle verlegt werden. Das turbulente Wetter änderte aller-
dings nichts an der guten Laune aller Beteiligten. Für viele unserer jüngsten
Reiter war es etwas Neues mit ihren Pferden an einem Turnier teilzunehmen. So
konnte sie das Erlernte präsentieren und ungewohnte Turnierluft schnuppern. 

Auch für das leibliche Wohl war an diesem Tag bestens gesorgt. 

Als Verein sind wir sehr stolz solche eine Veranstaltung ausrichten zu können
und haben uns sehr über die rege Beteiligung aller gefreut. 

Wir bedanken uns noch einmal bei unseren Richtern, dem Helferteam sowie

unseren tollen Pferden und beglückwünschen alle Teilnehmer zu ihren Erfol-
gen!

Des Weiteren erhält unser Verein Unterstützung durch die Aktion der Deut-
schen Reiterlichen Vereinigung (FN) ‚Pack an! Mach mit! - Unser Verein soll
schöner werden.' Bei dieser Aktion können sich Vereine um einen Zuschuss in
Höhe von bis zu 500 Euro für ihre geplanten Pflege- und Instandhaltungsmaß-
nahmen bewerben. Die Maßnahme selbst muss hierbei in größtmöglicher
Eigenleistung der Vereinsmitglieder geplant und umgesetzt werden. 

Davon wurden deutschlandweit 80 Vereine ausgewählt.

Auch wir als Reit- und Fahrverein Euba e.V. haben uns für diese tolle Aktion
beworben. Der Vorstand hat in seiner Sitzung darüber abgestimmt, mit
welchem Projekt wir uns bei der Aktion bewerben. Wir entschlossen uns, um
die Gemeinsamkeit unter den Vereinsmitgliedern zu stärken, den Bau eines
Grillplatzes einzureichen.
Insgesamt gingen 300 Bewerbungen bei der FN ein. Im Juni war es endlich
soweit und wir erhielten die lang ersehnte Zusage und werden mit 500 Euro
unterstützt. Bis Ende September soll nun unser Grillplatz fertig gestellt werden
und natürlich erfolgt auch dieses Jahr noch die Einweihung. 
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E u b a e r   S p o r t ve r e i n   92. e. V. 

Der Eubaer SV 92 hat in diesem Jahr große Probleme gehabt, den Verein zu
erhalten.
Zum einen haben wir durch den Ausbau des Klubraumes mehr Geld ausgegeben
als geplant und somit uns in leichte finanzielle Schwierigkeiten gebracht. Dies
wurde aber mittlerweile wieder korrigiert und somit abgewendet.
Dank auch an alle Mitglieder, die es mit dem Sonderbeitrag von 20 Euro möglich
gemacht haben!

Zum zweiten haben wir durch Abgänge (Wegzug, berufliche Gründe, disziplina-
rische Maßnahmen) in der Herrenmannschaft die Weiterführung unserer guten
Arbeit im Männerbereich enorm gefährdet gesehen.
Auch hier ist es uns gelungen diese Gefahr abzuwenden und hier konnten wir
Spieler gewinnen. 
Trotzdem müssen wir hier ständig arbeiten um im nächsten Jahr nicht wieder vor
derselben Situation zu stehen. Entscheidend hierfür wäre die Mitarbeit von Frei-
willigen, hier freuen wir uns über jede Hilfe, sei es finanziell, materiell, egal wie. 

Auch ehrenamtliche Trainer (Trainerinnen) suchen wir ständig. 

Gern sehen wir es auch, wenn Eltern bzw. ein Elternteil sich bereit erklären
würde, unsere Trainer als Übungsleiter zur Seite zu stehen.
Deshalb ist der Eubaer SV 92 auf der Suche nach Männern (und auch Frauen!), 
die im Verein als Übungsleiter und Schiedsrichter aktiv sein wollen. 

Bei Fragen und Interesse melden Sie sich bitte beim Abteilungsleiter Fußball,
Herrn Jens Jentzsch, unter 0152/54612446. 

Weiterhin suchen wir verantwortungsbewusste Männer oder Frauen für folgen-
de Positionen: Abteilungsleiter Fußball, 

Jugendleiter Fußball, 
Vorstandsmitgliedern, 
Vorstandsvorsitzenden, 
Trainer Männer.

Da ich all diese Positionen allein ausfüllen und dies nicht mehr schaffe.
Der Saisonstart der Männermannschaft verlief überaus positiv und völlig uner-
wartet. Nach 2 Spieltagen belegt der ESV 92 nach 1 Sieg und 1 Unentschieden
den 3. Platz. Das Ziel ist natürlich in erster Linie der Klassenerhalt und als höhe-
res Ziel, mehr Punkte als letztes Jahr (25 Punkte).

Der Nachwuchs entwickelt sich sehr gut, wir haben eine eigene D- Jugend, eine
Spielgemeinschaft in der E- und F- Jugend mit der Blau Weiß Chemnitz. Das hat
es in der Vereinsgeschichte des Eubaer SV 92 noch nie gegeben.

Unser Klubraum steht jederzeit zur Vermietung zur Verfügung, Anfragen unter
015254612446. Hier suchen wir immer noch Ausstattung wie z. B. Tischdecken,
Geschirr, Besteck, Gläser oder auch Jalousien.

Unser Frauensport sucht auch hier eine oder mehrere Trainerinnen um die Frau
Horn zu unterstützen!
Die Abteilung Tanzen hat jeden Donnerstag ab 13.30 Uhr Training. 

Gern stehe ich Ihnen für Rückfragen zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Jens Jentzsch
Vorsitzender des Eubaer SV 92

Baumanagement Jentzsch
Bausachverständiger, SiGeKo,
Sachverständiger für Wertermittlung,
Baubegleitende Immobilienprüfung,
Bauüberwachung, Bauleitung

Tel.-Nr.:  03726 - 788599
Fax-Nr.:  03726 - 784920
Mobil:     01525 - 4612446
Website: www.baumanagement-jentzsch.de
E-Mail:    jens.jentzsch@baumanagement-jentzsch.de

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876-0

Freunde und Förderer der 

Freiwilligen Feuerwehr Euba e. V.

Feuerwehrverein Euba e.V. und 
Freiwillige Feuerwehr Euba

So, nun ist schon wieder ein viertel Jahr rum und der Anzeiger September steht
an.  Der Höhepunkt unserer Arbeit war in diesem Jahr das Fest der Vereine
verbunden mit dem 40jährigen Bestehen unserer Jugendfeuerwehr vom 5. bis 7.
Juni. Wie auf unserer Internetseite unter "Aktuelles" nachzulesen war und ist
haben wir gemeinsam mit einer Delegation unserer Partnerfeuerwehr aus
Schwanau bei bestem Wetter und tollen Angeboten für Klein und Groß unser
Fest gefeiert. Es gab vielfältige Angebote, wie z.B. eine Modenschau, Hüpfburg,
Lampionumzug, Spielmannszug, Kinderdisco sowie Musik am Feuer. 
Dazu noch ein Frühschoppen mit musikalischer Umrahmung... 
Für das leibliche Wohl war auch an allen Tagen vom Frühstück bis zum Abend-
brot gesorgt, was nicht zuletzt auch die Helfer und Unterstützer durch ihre Sach-
spenden in Form von Verpflegung für unsere Gäste aus Schwanau (darunter
auch eine Gruppe Jugendlicher) möglich gemacht haben. Hier seien genannt der
Hirschhof Euba, die Landfrauen, die Zeisigwaldschänke, die Bäckereien Voigt
und Einert, der Immenhof Euba, Gasthof Euba sowie die Hawelklause... 
Ein großer Dank gilt unseren Landfrauen auch für ihre tatkräftige Mithilfe beim
Zubereiten des Frühstücks für unsere Gäste! 
Ebenfalls bedanken möchten wir uns beim Kam. Georgi von der FFW Adelsberg,
der uns eine große Hilfe beim Kochen an der Gulaschkanone war! 

Unser Fazit fällt natürlich in jeglicher Hinsicht positiv aus, selbst das Wetter

hat dieses Mal mitgespielt....!

Vortrag über Namensforschung

Als nächsten Punkt möchten wir Sie nochmals auf  unseren am 17. September
um 19.00 Uhr im Gerätehaus Euba stattfindenden Vortrag über Namensfor-
schung mit Prof Jürgen Udolph hinweisen. Es sind im Vorfeld schon einige Fami-
liennamen bei uns eingegangen, die wir dann an unseren Namensforscher
weitergeleitet haben. Nun sind wir gespannt, was er dazu herausgefunden hat.
Selbstverständlich können Sie auch an diesem Abend nach Ihrem Namen
fragen.... Es wird sicher sehr interessant werden, was wir möglicherweise über
unsere Herkunft erfahren....! Wir freuen uns auf Ihr Interesse und das Erschei-
nen im Gerätehaus. Zeitiges Kommen sichert gute Plätze!!

Nachwuchs

Das neue Schuljahr hat begonnen und wir freuen uns auf neue "Zwerge" in der
Zwergenfeuerwehr. Natürlich gehen auch einige Zwerge nun in die Jugendfeuer-
wehr  und freuen sich schon auf die neuen Herausforderungen mit den Größe-
ren...Wir wünschen Allen dabei einen guten Start.

Die Abschlussfahrt der Jugendfeuerwehr wird wie in jedem Jahr wieder nach
Jöhstadt führen und Ende September stattfinden. Wir wünschen eine schöne
Zeit!

In diesem Sinne...!
Ihre Feuerwehr und Verein

IMPRESSUM

Herausgeber Ortschaftsrat Euba – der Ortsvorsteher
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Presserechts verantwortlich. 
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Kirchennachrichten 

Liebe Eubaerinnen und Eubaer,

GRENZERFAHRUNG

Diesen Begriff haben die Mitarbeiter des Vorbereitungskreises für die diesjähri-
ge ökumenische Friedensdekade vom 8. - 18. November als Leitwort gewählt.
Für damit nicht-Vertraute zur Erklärung: In diesen 10 Tagen bis zum Buß- und
Bettag werden jedes Jahr gesellschaftliche, politische und auch religiöse Fragen
und Problemfelder, oft mit aktuellem Hintergrund schwerpunktmäßig themati-
siert. Dafür gibt es ein breites Spektrum an Angeboten als Seminare, Works-
hops, Informationsmaterialien aber auch Gottesdienstangebote, Gebetsveran-
staltungen und Diskussionsforen, um kirchenübergreifend einen Beitrag in und
für die Gesellschaft und das Zusammenleben von Menschen konstruktiv und
solidarisch zu leisten.

In diesem Jahr nun unter dem inhaltlich weiten Motto: "Grenzerfahrung".
Das ist angesichts der heutigen Erfahrung von Kriegen, Flucht und Vertreibung
ein hoch-aktuelles und sehr vielgestaltiges Themenfeld. Für manche oder
manchen spielen dabei auch persönliche und nicht nur positive Erlebnisse eine
Rolle: Begegnungen mit fremden Menschen (z.B. Migranten/Asylbewerber/
Flüchtlinge) oder Erinnerungen an Flucht- und  Vertreibungserfahrungen in der
Familiengeschichte (nach dem 2. Weltkrieg) oder auch das Gefühl des Verlustes
von Heimat, weil man sich fremd oder  entwurzelt fühlt...

"Darüber müssen wir reden und ins Gespräch kommen" - bin ich als Christ und
Mensch der Meinung wie der Vorbereitungskreis der Friedensdekade. Denn es
geht zuerst um Verstehen, um dann für alle Betroffenen und Beteiligten lebens-
fähige Wege und Lösungen zu finden. 
Damit wir trotz oder gerade wegen öffentlicher Informationsüberflutung nicht
zu schweigenden Leidenden werden, hilft hier nur der Dialog aller. Denn aus
dem Gefühl von Fremdheit im eigenen Lebensumfeld entstehen sonst: Angst,
Abwehr, Neid oder gar Gewalt und Feindschaft.

"Uns scheint es dringend erforderlich, die Fragen nach den strukturellen Ursa-
chen von Flucht, von Ausländerfeindlichkeit und zunehmender Gewalt zu stel-
len. Die steigenden Ausgaben im Rüstungsbereich und die zunehmenden
Waffenlieferungen in Krisenregionen, wie sie von der Ökumenischen Frie-
densdekade kritisiert werden, beunruhigen uns sehr. Die zunehmende Diffa-
mierung von gewaltfreien und pazifistischen Positionen in Medien und Gesell-
schaft(Stichwort:"Verantwortungslosigkeit") halten wir wie die Ökumenische
Friedensdekade für überaus problematisch, ja für beunruhigend." 
(Zitat: "Wise Guys" - Musiker einer christlichen Vokalgruppe) 

Alle diese Gedanken machen deutlich, dass es sich um sehr komplexe und hoch-
brisante Lebens- ja Überlebensfragen geht. 
Diese werden auch im christlichen Umfeld oft spannungsreich und auch z.T.
kontrovers und engagiert diskutiert: zwischen Selbstschutz, Verteidigung und
Friedenswillen. Da zeigt es sich, dass es dafür keine simplen Lösungen sofort
gibt, sondern nur das gemeinsame Zusammenwirken, Reden und Ideensam-
meln aller. Und eine wesentliche Grundeinsicht aller , die als christlich verant-
wortetes Prinzip die Basis bildet, der Zielgedanke: "Krieg darf um Gottes Willen
nicht sein!" Denn "Christus ist gekommen, um zu retten, was verloren ist." 

In diesem Sinne werden wir uns auch im Rahmen eines Gemeindeabends am
Buß- und Bettag am  18. November exemplarisch dieser Thematik der Frie-
densdekade stellen und daran beteiligen, wie "Grenzerfahrungen zur Erweite-
rung und Bereicherung des Lebens werden können.

Pfarrer Johannes Käßler

Besondere Veranstaltungen und Hinweise

Erntedank in Euba
Am Sonntag, den 27. September 2015 feiern wir 9.30 Uhr einen Erntedankfest-
gottesdienst in der Eubaer Kirche. Erntegaben können am Samstag, den 26.
September in der Zeit von 14.00-16.00 Uhr in der Kirche abgegeben werden.
Diese werden nach dem Erntefest einer Behinderteneinrichtung in Waldkirchen
übergeben und dort sehr dankbar entgegengenommen. 

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 10. Oktober 2015 findet ab 9.00 Uhr ein Arbeitseinsatz der
Kirchgemeinde statt.  Auch auf dem Friedhof ist viel zu tun. Die Kirchgemeinde
möchte es aus Kostengründen vermeiden,  notwendige, einfache Arbeiten an
Firmen zu übertragen und damit die Friedhofsgebühren gering halten. 
Wir laden deshalb herzlich auch alle Nutzer und Nutzerinnen des Friedhofs ein,
sich an diesem Arbeitseinsatz zu beteiligen. Nähere Informationen erteilt Rein-
hard Kunze (Tel.: 03726 711667 )

Martinsfest
Am Mittwoch, den 11. November 2015 sind ab 16.45 Uhr alle großen und kleinen
Laternenträger wieder zum Martinsfest mit Laternenumzug und Martinsspiel
eingeladen. Nach dem Treff am Kindergarten Drosselsteig zieht der Zug in der
Eubaer Kirche. Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Aushängen und dem Euba-
er Gemeindeblatt.

Lebendiger Adventskalender 
In diesem Jahr soll es wieder einen Lebendigen Adventskalender in Euba geben.
Ab dem 1. Dezember öffnen sich dann in Euba die Türen mancher Häuser und
Wohnungen für eine 30-45 besinnlich-gemütliche Minuten mit Geschichten,
Musik, Plätzchen ...Beisammensein. 
Sie sind herzlich eingeladen sich zu beteiligen! Wer als Gastgeber zu sich nach
Hause einladen möchte, melde sich bitte bei Ina Wild (Telefon: 03726 7160436).
Das Gemeindeblatt für Dezember und Aushänge werden zu gegebener Zeit
darüber informieren, wann und wo die Abende stattfinden. 

Neue Bankverbindung bitte beachten! 
Bitte eventuelle Daueraufträge korrigieren bzw. ändern und bei allen Überwei-
sungen und Daueraufträgen unbedingt den  Verwendungszweck mit  der u.g.
Buchstaben-/Zahlenkombination angeben:
Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenbezirk Chemnitz  bei KD-Bank Dortmund, 
IBAN: DE 06 3506 0190 1682 0090 94 , 
Verwendungszweck: RT0618  dann z.B. Friedhofsunterhaltungsgebühr, 
Kirchgeld, Spende für Kinderarbeit etc.

Regelmäßige Veranstaltungen

Treff christlicher Rentner: am ersten Montag im Monat 14.00 Uhr 
am 7. September, 5. Oktober, 2. November und Samstag, den 6. Dezember 2015
Ansprechpartner:  Pfr. Käßler  (Tel.: 03726 2723 bzw. 0174 7869924)

Chor: donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr vierzehntägig nach Absprache
Ansprechpartner: Kantor Schubert St. Andreas  (Tel.: 0371/5612150)

Christenlehre: Klasse 1-3: mittwochs von 14.30 - 15.30 Uhr
Klasse 4-6: mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Frau Roßner /Pfarramt Euba

Konfirmandenblockunterricht: samstags von  10.00 - 15.30 Uhr 
am  26.9. in Euba, am 10.10. Beteiligung am Arbeitseinsatz in Euba, 
am 7.11 in St. Andreas und  am 5. 12. in Euba
Ansprechpartner:  Pfarrer Käßler (Tel.: 03726 2723 bzw. 0174 7869924)

Junge Gemeinde: freitags von 19.00-22.00 Uhr

Gesprächskreis: an jedem 1. Montag im Monat  20.00 Uhr 
Ansprechpartner:  Andreas Kuzmowicz (Tel.: 03726 721073)

Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt: freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Adressen: Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00-18.00 Uhr , Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Johannes Käßler: Sprechzeit dienstags von 16.00-18.00 Uhr 
im Pfarramt, Telefon: 0174-7869924/  e-mail: johannes.kaessler@evlks.de

Die Kirchgemeinde Euba ist im Internet  präsent. 
Sie finden uns unter folgender Adresse: http://www.kirchgemeinde-euba.de
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Wir werden Dich nie
vergessen!

Monika Rattei

* 22.01.1942
† 29.06.2015

Andreas und Heike

Gottesdienstdienstkalender
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. 

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

September  2015
06.09. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr. Käßler 
13.09. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr. Käßler 
20.09. - kein Gottesdienst in Euba wegen Gemeinderüstzeit - 
27.09. 9.30 Uhr Erntedankfestgottesdienst mit Pfr. Käßler

Verabschiedung von Kantor Schubert

Oktober 2015
02.10. 19.00 Uhr Lobpreisabend im Gemeindesaal, C. Kuniß/JG
03.10.   14.00 Uhr Samstag: Taufgottesdienst, Pfr.Käßler
04.10. kein Gottesdienst in Euba - 
11.10.      9.30 Uhr Predigtgottesdienst, Frau Martina Müller
18.10.     9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
25.10.     9.30 Uhr Kirchweih-Sakramentsgottesdienst, 

mit Kindergottesdienst, Pfr. Käßler

November 2015 
01.11.      10.00 Uhr Familiengottesdienst, Frau Roßner/JG
08.11.        9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfrn. Straßberger  
11.11.        17.00 Uhr Mittwoch: Martinsfest in der Kirche
15.11.         9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
22.11. 9.30 Uhr Ewigkeitssonntag -Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
29.11.      10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent, 

Pfr. Käßler/M.Roßner

Dezember 2015
06.12.      14.00 Uhr Samstag: Gottesdienst mit anschließender Pfr. Käßler

Seniorenweihnachtsfeier
13.12.        9.30 Uhr Predigtgottesdienst, Frau Martina Müller
20.12.       9.30 Uhr Singegottesdienst,  Pfr. Käßler
24.12.     16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, Pfr. Käßler
25.12.       9.30 Uhr Festgottesdienst am 1. Weihnachtstag, Pfr. Käßler
31.12       17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss, Pfr. Käßler
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DRK bittet um Blutspenden in den
Herbstferien: 
Urlaubszeit und erste Erkältungs-
krankheiten dämpfen erfahrungs-
gemäß das Spendeaufkommen im
Herbst

Die Versorgung von Kliniken und Arztpraxen mit lebensrettenden Blutpräpara-
ten muss zu jeder Jahreszeit gewährleistet sein. So wird allein rund ein Fünftel
aller Präparate, die aus Spenderblut gewonnen werden, bei der Behandlung von
Tumorpatienten eingesetzt.

Der Einsatz von Blutpräparaten in den Kliniken gliedert sich wie folgt:
- etwa 19% wird für die Behandlung von Krebspatienten verwendet
- etwa 16% Herzerkrankungen 
- etwa 16% Magen-Darm-Erkrankungen 
- etwa 12% Verletzungen aus Straßen-, Berufs- und Haushaltsunfällen
- etwa 6% Leber- und Nierenkrankheiten
- etwa 5% Blutarmut, Blutkrankheiten
- etwa 4% Komplikationen bei der Geburt
- etwa 4% Knochen- und Gelenkkrankheiten
- etwa 18% Sonstige Indikationen

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost in Sachsen bedankt sich noch bis zum
Ende der Herbstferien für jede Blutspende mit einer modischen Armbanduhr.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Freitag, 16.10.2015 von 15:30 – 18:30 Uhr
in der Freiwilligen Feuerwehr Euba, Am Lehngut 7

Verein zur Förderung von Landschaftspflege

Arbeitseinsatz im Naturschutzgebiet

Der Natur-Hof Chemnitz e.V. lädt alle Interessierten herzlich ein an unserem
Arbeitseinsatz im Naturschutzgebiet "Um den Eibsee" teilzunehmen. 

Am Samstag den 19.09.2015 veranstalten wir einen Arbeitseinsatz unter dem
Motto „…her mit Heide und Augentrost, weg mit der Birke…“ dabei soll auf eini-
gen Flächen im Naturschutzgebiet der Birkenaufwuchs beseitigt werden.
Mit zubringen sind wenn möglich Handschuhe und gute Laune!
Helfen kann jeder der zwei gesunde Hände hat.

Wir treffen uns 9.30Uhr an der Eubaer Straße (landwärts in Richtung Euba an
der ersten grünweißen Schranke). 
Bei Fragen erreichen Sie mich unter 0173/3979918.

Mit freundlichen Grüßen

Susann Enzmann
Geschäftsführerin

Wir feiern Geburtstag - 20 Jahre Natur-Hof Chemnitz e.V. 
Verein zur Förderung von Landschaftspflege
und Naturschutz (Natur-Hof Chemnitz) e.V.
Lengefelder Straße 9; 09125 Chemnitz
Tel./Fax 0371/7254753
www.natur-hof-chemnitz.de
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